
Michael Drews (Männerchor)
mal a capella, mal mit einfühl-
samer Keyboard-Begleitung.
Der Effata-Chor steuerte als

Veranstalter nicht zur zeitge-
nössische Chorliteratur in
deutscher und englischer
Sprache bei, sondern vereinig-
te sich auchmit der Blaskapel-
le zu einem eindrucksvollen
„We are the world“ von Mi-
chael Jackson und brachte
eine Eigenkomposition des
Chorleiters zum Motto der
Veranstaltung „Veni, veni
Emanuel“ zur Uraufführung.
Eingerahmt von besinnli-

chen Worten und einem ge-
meinsamen Adventslied be-
eindruckte das klug zusam-
mengestellte Gesamtpro-
gramm. Das Ganze diente zu-
gleich einem guten Zweck: als
Benefizveranstaltung für die
Kindererholung in Mozyr und
die Suppenküche Kolüsch
„Restaurant der Herzen“ der
evangelischenSozialberatung.
Besucher und Mitwirkende
werden das Konzert sicher in
guter Erinnerung behalten.

sem Jahr sein 20-jähriges Be-
stehen feiert, musizierte ver-
stärkt durch Orgel, Bläser und
Pauken berühmte Melodien
von Georg Friedrich Händel
und Johann Sebastian Bach.
Durch die große Besetzung
wurde dabei das Flötenspiel in
manchen Beiträgen übertönt.
Die Freude amMusizieren bei
den Kindern war jedoch in je-
dem der neu arrangierten Mu-
sikstücke hörbar.

Für Kinder und Arme

Neben dem Effata-Chor als
Ausrichter der Veranstaltung
präsentierten sich der Kir-
chenchor derGemeindeHeili-
ge Familie und der Männer-
chor Grafenwald mit meist
modernen Chorliedern, bei
denen gelegentlich in Quodli-
bet-Manier verschiedene Ohr-
würmer kombiniert wurden,
wie im vom Kirchenchor vor-
getragenen „Halleluja-Med-
ley“. Die Chöre präsentierten
sich unter der Leitung von Ste-
fan Stets (Kirchenchor) und

Dr. Gerd-Heinz Stevens

Die Zeit des Advents ist über-
all angefüllt mit Konzerten.
Den Auftakt in Bottrop gestal-
teten am 1. Adventssonntag in
der überfüllten Kirche Heilige
Familie die Musikgruppen
und Chöre aus Grafenwald.
Unter dem Motto „Veniat, ve-
niat Emanuel“ (Komm,
komm, Emanuel) hatte der Ef-
fata-Chor unter der Leitung
von Christoph Wagener die
zahlreichen Mitstreiter zu
einem abwechslungsreichen
Programm zusammengeführt.
Nach einem festlichen Auf-

takt mit der Blaskapelle Gra-
fenwald von 1924 unter der
Leitung von Uwe Krause-Leh-
nitz mit Händels „Halleluja“
in einer ungewöhnlichen Be-
arbeitung für Bläser reihten
sich besinnliche und fröhliche
Melodien aneinander und
sorgtenbeimbegeistertenPub-
likum für vorweihnachtliche
Freude.
Der Flötenchor der Grund-

schule Grafenwald, der in die-

TIPPS & TREFFS

Fitness & Training
TSG Ballett-Abt., Sporthalle Loe-
wenfeldstraße, 16-18 Uhr, Gymnas-
tik und Tanz ab 6 Jahre.

Kinder & Jugend
OT Grafenwald, Zur Grafenmühle,
15-21 Uhr.
Villa Körner, Horsthofstraße 21,
15-19 Uhr, Angebote für Kinder und
Jugendliche.

Vereine / Verbände
Blasmusikfreunde Kirchhellen,
Bläsertreff, 19-21 Uhr, Probe der
Kirchhellener Blasmusik.
Kolpingfamilie Kirchhellen, Hof
Jünger II, 18 Uhr, Tischtennis.
MGV Eintracht Feldhausen, Pfarr-
heim, 20 Uhr, Probe.
Partner f. Jung u. Alt, An St. Johan-
nes 4, St. Johannes Pfarrheim,

02041 3767112 oder 113,
12.30-13 Uhr, Bottroper Tafel, mobi-
le Lebensmittelausgabe.

Kirche
Ev. Pauluskirche, Gemeindezent-
rum, 9.30-10.30 Uhr, Bücherei . Ge-
meindezentrum , 15.45 Uhr, Konfi-
Cafe im Jugendkeller. 20 Uhr, Kir-
chenchor. im Gemeindezentrum,
15-17.30 Uhr, Bücherei . Gemein-
dezentrum, 10.15 Uhr, Kirchenrallye
der Hauptschule Kirchhellen.
St. Johannes, Pfarrheim, 15-18
Uhr, Bücherei. Pfarrheim, 15 Uhr,
Seniorentreff .
St. Johannes, kfd, Pfarrheim, 9 Uhr,
Seniorengymnastik.

Apotheken
Pinguin-Apotheke, Osterfelder
Straße 15, 02041 28892, 9 Uhr.

Notruf
Frauenhaus, nur telefonisch,

02041 409203, .

Ärzte
Arztrufzentrale des Notfalldiens-
tes, nur telefonisch, 0180-
5044100, 18-8 Uhr.
Notfallpraxis am Marienhospital
Bottrop, Josef-Albers-Straße 70,

02041 23654, 18-22 Uhr. .

Ämter & Behörden
Bezirksverwaltung, Die Sprech-
stunden mit Bezirksbürgermeisterin
Hülskemper entfallen heute wegen
der Sitzung der Bezirksvertretung.

Adventskonzert
des Vestischen
Das Vestische Gymnasium
Kirchhellen (VGK) lädt am
Montag, 19. Dezember, um 19
Uhr in der Pauluskirche am
Kirchhellener Ring 61 zu
einem Adventskonzert ein,
unter dem Titel „Komm, du
Heiland aller Welt“.
Ausführende sinddasSchul-

orchester unter der Leitung
vonGuidoMontag, der Schul-
chor (Leitung Lars Kapp), das
Flötenensemble (Leitung Lo-
rena Tiemann) sowie das Blä-
serensemble des VGK; an der
Orgel spielt Lars Kapp.

Klassik und Moderne

Die jungen Musikerinnen
und Musiker präsentieren an
diesem Abend adventlich ge-
prägte Musik in einer stim-
mungsvollenAtmosphäre.Auf
dem Programm stehen neben
barocken Werken von Georg
Phillip Telemann, Johannes
Joachim Quantz und Thomas
Morley auch Musikwerke aus
der Gegenwart.

Kinder-Kalender mit
12 Seiten Energie
In einem Sommer-Projekt ha-
ben Kinder in der Freizeitein-
richtung „Spielraum Junior“
gemeinsam mit der Bottroper
Künstlerin Jutta Gattermann
einen Kalender mit dem Titel
„Kinder haben Energie“ für
das Jahr 2012 erstellt. Auf den
12SeitendesKalenders finden
sichGedanken und Ideenwie-
der, die dieKinder zumThema
Energie hatten.
DerKalender ist ab sofort im

Bürgerbüro Kirchhellen am
Kirchhellener Ring 82 zu
einem Preis von 2,50 Euro er-
hältlich.

Singkreis
und „MuKuh“
im Duett
Der Singkreis Kirchhellen lädt
unter dem Titel „Sehet die
zweite Kerze brennt“ am kom-
menden Sonntag, 4. Dezem-
ber, zu einemweihnachtlichen
Singen ins festlich geschmück-
te Kulturzentrum Hof Jünger,
Haus II, am Wellbraucksweg
2-4 ein. Mit Liedern wie „Öff-
net die Tore“ von Klaus Heiz-
mann oder die „Choralmotet-
te“ von J.J. Wachsmann bietet
der Singkreis Kirchhellen sei-
nen Zuhörern ein musikali-
sches und besinnliches Pro-
gramm. Das Publikum wird
zum Mitsingen eingeladen.
Abwechslung ins Programm-
ablauf bringen einige Kinder
der Musikschule „MuKuh“
von Hermann Kuhnke.
Zu diesem Anlass absolvier-

te der Chor ein Intensivwo-
chenende im Arbeitsbildungs-
zentrum Schacht III in Gel-
senkirchen-Horst. Die Ge-
samtleitung obliegt dem Chor-
leiter Hermann Kuhnke.

Nikolaus hoch zu
Ross beim ZRFV
Der ZRFV für Groß- und
Kleinpferde Kirchhellen ver-
anstaltet am kommenden
Sonntag, 4. Dezember, ein Ni-
kolausturnier. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. Reiter-,
Dressur- und Springwettbe-
werbe für die Schulpferde- und
für diePrivatreiter desVereins.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Es gibt Glühwein, Kaf-
fee und Kuchen und im Rei-
terstübchen gibt es warme
Speisen. Das Programm be-
ginnt um ca. 11 Uhr und endet
gegen 16 Uhr mit dem Besuch
des Nikolauses.

Bauberatung eine
Stunde früher
Der Termin der Bauberatung
des Stadtplanungsamtes in der
Bezirksverwaltungsstelle
Kirchhellen verschiebt sich
am morgigen Mittwoch, 30.
November. Die Beratung fin-
det nicht wie gewohnt von 10
bis 12 Uhr, sondern zwischen
9 und 11 Uhr statt.

Second-Hand-Markt für
Kommunionbekleidung
Im Pfarrheim Grafenwald fin-
det am Samstag, 3. Dezember,
von 14 bis 16 Uhr ein Markt
für Kommunionbekleidung
statt. Annahme der Kleidung:
Freitag, 2. Dezember, 17-18
Uhr. Es gibt eine Cafeteria mit
Waffeln, Kaffee und Saft. Infos
und Anmeldung bei Knipping,

02045/5530.

Klug komponiertes Musikprogramm
Alle Grafenwälder Chöre und Bläsergruppen präsentierten weihnachtliches Medley beim traditionellen Adventskonzert

Die Blaskapelle Grafenwald unter der Leitung von Uwe Krause-Lehnitz präsentierte Händels „Halleluja“ in
einer ungewöhnlichen Bearbeitung für Bläser. Foto: Dennis Strassmeier

Christina Banner

Weihnachtsduft und Landro-
mantik: Für alle Liebhaber
einer familiären und gemütli-
chen Atmosphäre ist das erste
Adventswochenende traditio-
nell verplant – mit dem Markt
zum Advent auf dem
Schmücker Hof. Der Duft
frisch zubereiteter Weih-
nachtsköstlichkeiten erfüllte
Hof und Scheune und lockte
mit einem Großangebot von
Kunsthandwerk und Spiel-
möglichkeiten unzählige klei-
ne und große Besucher an.

Schnellmerkt der Besucher:
Irgendwie ist es hier anders –
einfach gemütlicher als auf
den großen städtischen Märk-
ten. Gut gefüllt, aber trotzdem
nicht überlaufen, mit vielen
Geschenkideen, aber nicht kit-
schig. „Wir schauen uns die
Waren jedes potenziellen Aus-
stellers vorher persönlich an“,
verrät Eberhard Schmücker,
„die Anbieter kommen von al-
lein auf uns zu. So ist der
Markt in den 15 Jahren, seit es
ihn gibt, ständig gewachsen.“

Und Aussteller wie Sabine
Schwerdt wissen, warum das
so ist: „Es ist so familiär hier,
einfach schön.“ Schwerdts
Hobby sind Hüte, genauer ge-
sagt das Fertigen ausgefallener
Filzhut-Kreationen. Die ver-
kauft sie alle Jahre wieder auf
dem romantischen Dachbo-
den – und zwar nur hier: „Dies
ist der einzige Markt, auf dem
ich zu finden bin. Auch privat
verkaufe ich die Hüte nicht.“

Ihre Stammkunden wissen
das und besuchen sie alljähr-
lich in ihrem „Eckchen“. Hier
warten Dutzende ausgefalle-
ner Kreationen, von Rot bis
Grau, in Rund oder Oval, mit
Krempe oder ohne. „Und
meist stehen einem die Hüte,
die gar nicht gefallen, am bes-
tenundumgekehrt.Dasmacht
die Anprobe spannend und
manchmal auch witzig“, lacht
Sabine Schwerdt.

Während Mami also einen
neuen Hut aussucht, wollen
die Kleinen natürlich beschäf-
tigt sein – auch dafür war ge-
sorgt: Mit einer Spielkarte
konnte der Nachwuchs auf
eine spannende Hoftour mit
vielen Stationen gehen --
Stockbrot und Schminken in-
klusive.Der sechsjährigeLeon
Quade hatte das Töpfern zu
seinem Favoriten erklärt. Eif-
rig bearbeitete er seinen Ton-
klumpen, um einen schönen
Weihnachtsstern zu formen:
„Das macht viel Spaß!“ Auf

Weihnachtsduft und Landromantik
Markt zum Advent auf dem Schmücker Hof: Gut gefüllt, aber nicht überlaufen; viele Geschenkideen, aber nicht kitschig

Bei Kindern auf allen Märkten der Renner, im Sommer wie im Win-
ter: das Stockbrotbacken.

Zwei Weihnachtsmärkte,
die unterschiedlicher

nicht sein können, haben in
Kirchhellen ihren Platz ge-
funden: Schmückers Markt
zum Advent und der Winter-
treff. Hier der atmosphä-
risch-romantische Markt von
überregionaler Bedeutung,
dort der Treff (nicht nur) für
alle Kirchhellener, gewürzt
mit jeder Menge Lokalkolo-
rit aus den 7 Ortsteilen.
Beide Veranstalter treffen

den Zeitgeist: gemütliche
Feier unter Freunden und
Nachbarn im Dorfkern; bun-
tes Markttreiben mit Kunst-
handwerk und Aktionen für
den guten Zweck bei Familie
Schmücker. Und beide ehrt
eine weise Entscheidung:
Weniger ist mehr. Der Verein
„Natürlich Kirchhellen“ und
Schmückers haben die Grö-
ße von Markt und Treff fest-
gezurrt. Bevor wieder Staub-
saugervertreter Einzug hal-
ten, wie weiland beim so ge-
nannten Weihnachtsmarkt
im Ortskern. Franz Naskrent

AUF EIN WORT

Weniger ist mehr

Hoch die Tassen - Jörg, Steffi und Gerda Stratmann sowie Siegfried
und Barbara Cordes beim unvermeidlichen Weihnachts-Glühwein.

Ulrich und Christa Klaue aus Bottrop bestaunen die Schwibbögen, die zusammenmit u.a. Hüten und Kinderkleidung auf demweihnachtlich sehr
ansprechend gestalteten Dachboden über dem Hofrestaurant ausgestellt waren. Fotos: Winfried Labus

»Dies ist der
einzige Markt,
auf dem ich zu
finden bin«

den Marktbesuch mit seinen
Eltern hatte er sich besonders
gefreut: „Letztes Jahr waren
wir schon einmal hier und da
war es auch ganz toll.“ Bestno-
ten für denMarkt aus Sicht der
Kleinen – und bei den großen
Besuchern gab es weitere
Pluspunkte: „Toll, dass man
hier keinen Eintritt zahlen
muss. Außerdem ist alles gut
organisiert und die Preise sind
inOrdnung“, so PetraMusioli,
„am wichtigsten sind die schö-
neStimmungunddie familiäre
Atmosphäre.“
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